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S U P E R D O R F  L A N A

Wo das neue 
Südtiroler Cool 

definiert wird

W A N D E R N

Auf dem 
Höhenweg rund 

um den Ortler

G R Ü N E  H O T E L S

Beste Adressen  
zum Nach haltig- 

Richtig-Liegen

/  WEIN ? GU T !
/  E X K L USI V ER K RIMI

/  HOCH  Z U  ROSS

/  NEUE A RCHI T EK T UR
/  GENUSSGIPFEL
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Meine allererste Erinnerung an Südtirol ist eine streng geschützte 
Orchidee in meiner Hand, deren Name sich heute gar nicht mehr finden lässt. 
Dazu nicht gerade wenig intensivblauer Enzian. Hinter mir steht Stine, damals in 
ihren späten Fünfzigern, eine Sennerin: Pflück nur alles, sagt sie, sonst 
»lossn sichs die Kia schmeckn«. Ich war also im Himmel unweit von 
 Wolkenstein inmitten der Grödner Dolomiten, in denen unsere Eltern 
 jeden Frühmorgen klettern gingen. Wir dagegen halfen Stine so gut wir 
das eben konnten mit fünf und sieben, wir beaufsichtigten  Kaiserschmarren 
genauso wie Vieh und verteilten meine Sträuße auf den paar Tischen, die 
Stine damals für ihre Gäste hatte. Nachts schliefen wir im Stroh, nur durch 
ein paar Bretter von den trappelnden Tieren getrennt. Es war das, was  
mir bis heute als einer der unbeschwertesten Sommer meines Lebens in 
 Erinnerung ist, abgesehen davon natürlich, dass die Milcheimer durchaus 
etwas wogen. Weitere, fast identische Sommer folgten.

Unlängst war ich wieder einmal auf der Seiser Alm: Neben der verwit-
terten steht nun eine hellholzige neue Hütte. Die nächsten Generationen 
haben übernommen, aber der Zauber, der ist geblieben. Stine besuchten 
wir unten im Ort. Sie, fast 90, ist uns in die Arme gefallen.

Ähnlich intensive Südtirol-Momente wünsche ich Ihnen.

W I L L K O M M E N  U N T E R W E G S

WI E K LI N GT  

U NS E R E X TR A? 

Den Soundtrack  

zu diesem Extra 

 �nden Sie bei Spotify 

unter GEO Reise  

oder wenn Sie den  

QR-Code scannen
Einmal Glück und 

zurück: Meike Kirsch 

und ihr Bruder in  

einem der Sommer 

bei Stine auf der 

Seiser Alm. Unter 

sellaalm.it sind  

alte und neue Hütte 

zu sehen

m e i k e  K i r s c h
Redaktionsleiterin
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Ihnen was!
blüht  Da 

In Südtirol sind grüne Hotels die wahren Aufsteiger: Wir haben  
zwölf Adressen ausgewählt, mit denen Sie garantiert nachhaltig richtig liegen

TEXT  IONA MARIE SCHLUSSMEIER

H OT E L S



1/4 
Anzeige

→

Besondere Momente.

Besondere Orte.

Besondere Genüsse.

Klein. Fein. Herzlich.

Wir, die Privatvermieter Südtirols,  
freuen uns auf Sie!

www.suedtirolprivat.com 

Unvergessliche Tage 
für jeden! 

Pfösl
D EU TSCHNO F EN

Glitzernd tanzen Sonnenstrahlen 
auf dem 25 Meter langen Infinity­
pool, und aus dem richtigen  
Winkel wirkt das lang gestreckte 
»Pfösl« wie ein Kreuzfahrtgigant 
auf dem Ozean. Umweltverträg­
lich? Im entsprechend großen 
Stil: Strom aus Wasserkraft und 
Wärme aus dem Biomasse­
heizwerk brachten dem »Pfösl« 
mehrere Nachhaltigkeitspreise 
und die Gunst der Gäste ein.  
Deren Öko­Favoriten: Drinks in 
der »naturabar« und die  
neuen  Chalets am Waldrand.  
pfoesl.it, DZ ab 170 €

Steindl’s 
ST E R Z I N G

Holzfassade, Holzfußböden, 
Holzmöbel: Das »Steindl’s« ist 
ein urbanes Baumhaus mitten  
in Sterzing, nur drei Minuten 
von der Seilbahn zum Rosskopf 
entfernt. Blockheizwerk, leih­
bare E­Autos, 0­Kilometer­ 
Produkte senken den durch­
schnittlichen CO₂­Ausstoß von 
Gästen gegenüber regulären  
Hotels um die Hälfte. Ein  klas si  ­ 
sches Öko­Hotel? Weit gefehlt – 
oder hätten Sie in einem solchen 
eine Kunstgalerie vermutet?  
hotelsteindl.it, DZ/F ab 169 €

Theiner’s Garten
GARGA ZON

Zwischen Bozen und Meran blüht ein italienischer Garten Eden: 
 Gerahmt von Wildkräutern, Weinreben und Pfirsichbäumen plätschert 
ein Wasserfall, und der Blick schweift weit über das Etschtal. Foto­
voltaikanlagen, Vollholzbauweise – das sind die großen Bemühungen  
im »Theiner’s«. Dass Nachhaltigkeit im Detail steckt, zeigt sich dann, 
wenn sogar Schnittblumen bio sind. Mit jedem Jahr wolle man  
fünf  zusätzliche Prozent Energie sparen, sagt Hotelier Walter Theiner.  
Nur Gäste können ihren Energieverbrauch noch stärker senken – und 
einfach mal nichts tun. theinersgarten.it, DZ/F ab 342 €

H OT E L S
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Pennhof
BARB I AN

Auf dem »Pennhof« liegt man, 
meta phorisch gesprochen, über­
all im Grünen: in der Finnischen 
Biosauna, am che mikalienfreien 
Holzpool, in den dach begrünten 
Chalets mit Zirbe, Lärche  
und Lehm.  Richtig erden aber  
können sich Gäste  vielleicht  
nur in der Jurte im Garten: ohne 
 Betten, im Schlafsack auf dem 
 Boden. pennhof.com, DZ/F  
ab 172 €, Jurte/F ab 100 €


